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Das parfümierte Frankreich in der Türkei
Der ſaubere türkiſche Seneralſtab

Ein ganz neues Geſicht gewinnen die ewigen türkiſchen
Niederlagen durch die Ausführungen die ein alter preuſiſcher Offigier von San Stefano aus in der Frkf Ztg
peröffentlicht Er ſchreibt dort u a

Ununterbrochen bringen zahlreiche Dampfer Truppen
ch San Stefano die dort ausgeſchifft ſofort ihren Marſch

nach der vielgenannten Tſchataldſchaſtellung antreten wo ſich
in wenigen Tagen der Krieg entſcheiden wird Eine türkiſche
Zeitung hat zwar die Anſicht geäußert daß auch n a einer
Riederlage bei Tſchataldſcha eine erfolgreiche
Verteidigung Konſtantinopels durch Aufbieten aller Art
Landſturm möglich ſei aber dieſe Anſicht iſt eine irrige und
kann lediglich einem verzweifelten Hirn entſprungen ſein
Mit einem Landſturm zu arbeiten der eine nur viertägige
Ausbildung haben könnte iſt ganz ausgeſchloſſen Man
würde durch ſeine Bewaffnung höchſtens zu Angriffen der
verzweifelten Leute auf die Europäer reizen und dadurch
die Lage der Türkei noch ſchlimmer geſtalten als ſie nach
einer Niederlage bei Tſchataldſcha ohnehin ſein würde

Die türkiſche Heeresleitung hat meiner Berechnung nach
heute bereits eine Armee von 50 bis 60 000 Mann hinter der
Stellung bei Hademköj geſammelt und wirft ſtündlich
friſche Truppen dorthin Die Entſchuldigung daß es an
Munition und Lebensmitteln fehle kann hier ſo berechtigt
ſie auch in den früheren Kämpfen war nicht in Betracht
kommen Die Stellung liegt nicht weiter als 60 Kilometer
von der Hauptſtadt entfernt und die Wege ſind für türkiſche
Begriffe wenigſtens gut Sollte trotzdem die Jntendantur
verſagt haben ſollte der türkiſche Generalſtab trotz des
Ernſtes der Lage fortfahren in luxuriöſen Eiſenwahnwagen
ſihend angeſichts hungriger Truppen gut zu dinieren und ſich
auf das peinlichſte zu raſteren und zu parfümieren dann wäre
es freilich an der Zeit einige hochgeſtellte verantwortliche
Perſönlichkeiten an ihrem beſten Halſe aufzuhängen wie
man es im Heere Wallenſteins nannte und den ganzen Reſt
der geſchniegelten und geſtriegelten Karmoiſinroten dem
guten Nazim Paſcha in die wohl oder ſchlechtverdiente Un
tätigkeit nachzuſenden Jch habe mit Dutzenden von türkiſchen
Feldoffizieren geſprochen die das Zeug der alten Haudegen
wie die Osmans Suleimans und Muüktars in ſich tragen
und die Stellung bei Tſchataldſcha erfordert Leute dieſes
Schlages und nicht Federfuchſer die aus der ganzen Armee
reform nur eins gelernt zu haben ſcheinen nämlich daß
e See lſtas zu vornehm iſt um ſelbſt zu

andeln
Das Friedensgesuch der Türkei

Die ſo jammervoll geſchlagene Türkei hat bekanntlich
vei den verbündeten Valkanſtaaten um Frieden gebeten Die
Verhandlungen über dieſen von der Türkei direkt an Bul
garien geſtellten Friedensvorſchlag ſollen zuerſt vom bul
gariſchen Armeekommando unter Berückſichtigung der mili
täriſchen Geſichtspunkte geführt werden Erſt wenn die
Türkei die Bedingung angenommen hat
keine Verſtärkungen heranzuziehen würden
ſo meint man in Sofia die Friedensverhandlungen mit

Feuilleton
Werden wir hyſteriſch 7

Das Jahrhundert der Haſt und Unruhe
Von Fred Heiman

Nachdruck verboten

Werden wir hyſteriſch Die Frage klingt ſeltſam in
e Zeit die das Jahrhundert der Nervoſität genannt wird

r es überraſcht deshalb auch einigermaßen daß Gebhard
noop im Münchener März die bange Frage mit Er

Heinungen in Verbindung bringt deren krankhafte Art
erem Auge faſt nicht mehr erkennbar iſt weil wir das
türlich Geſunde das Einfach Ruhige mit einem Wort das
inſt bereits längſt aus dem Blickbereich verloren haben

a iſt ſicherlich nicht unwichtig der Entwickelung der natio
t en Pſyche ſorglichſte Aufmerkſamkeit zu widmen und es
fu uns nicht gleichgültig ſein wenn Strömungen und Ein
a ſſe ſich geltend machen die die Gefahr einer Schädigung

Gef Volkspfyche in ſich bergen Gebhard Knoop ſieht dieſe
ſahren bereits dicht über unſeren Häuptern ſich ballen

Mutter kann nicht das Kind an die Bruſt die Familie
daun Großvater nicht in ſeinen Sarg legen ohne ſich einer
5n e von Lehren Meinungen Aufklärungen Ratſchlägen

ler und Gegentheorien bewußt zu ſein die von allen
den n öffentlichen Vorträgen in Zeitungen in Familien
9 eutſhe in Vereinen Schulen und Kaſernen auf den armen
feſten des 20 Jahrhunderts herunterregnen bis er den
eine Boden der Tatſachen unter den Füßen verlierend in

e lut von Worten hilflos umhergetrieben wird
hundeg läßt ſich nicht leugnen Der Deutſche des 20 Jahr

erts iſt wirklich ein bemitleidenswerter Erdenpilger
Herr n hat nicht ganz unrecht wenn er ſagt daß all

er Sein unſer Tun und Laſſen unſer Hoffe n und Sehnenins in einer Flut von Worten umhergetrieben wird
Aber ohne zur rechten Zeit den ſicheren Strand zu gewinnen

u geht uns ja nicht ver oder ſchlechter als den übrigen
rmenſchen des 20 Säkulums das nun einmal das Wort

ittelpunkt der Dinge ſtellt und ſelbſt die Tat erſt

der bulgariſchen Regierung beginnen können Jn politiſchen
Kreiſen hält man die Ausſichten auf eine Einigung nicht für
beſonders günſtig

Der r Miniſterrat beriet das Erſuchen um
Waffenſtillſtand das vom Großweſir an den König gerichtet
worden iſt und beſchloß zu antworten daß die Regierung
den verbündeten Kabinetten das Geſuch der Türkei vorlegen
und nach Herſtellung einer Einigung die Antwort ſo
ſchnell wie möglich übermitkeln werde

Gleichzeitig dauert an die
Vermittelung der Großmächte

Die Schritte der Geſandten der Großmächte wegen einer
Vermittelung wurden in Sofia Belgrad und Athen Don
nerstag abend in Cetinje Freitag vormittag unternommen
Jn den drei erſten Hauptſtädten erklärten die Regierungs
vertreter ihren Regierungen Bericht abſtatten zu wollen
Jn Cetinje wurde geantwortet die montenegriniſche Regie
rung werde ſich mit den verbündeten Staaten ins Benehmen
ſetzen doch ſei ſie für den Augenblick der Anſicht daß ſie in
einen Waffenſtillſtand nur bei vorbehaltloſer
Uebergabe von Skutari willigen könne

Angeſichts des von uns ſchon gemeldeten ſchmachvollen
Benehmens der Bulgaren und Serben in den eroberten Ge
bieten will die Türkei unter allen Umſtänden Konſtantinopel
vor dieſer Art von Siegern ſchützen Sie tut deshalb laut
folgender Meldung der Magdebg Ztg das Aeußerſte

London 16 Nov Die Pforte willigt in den Verluſt
ihres ganzen europäiſchen Beſitzes um wenigſtens Kon
ſtantinovel zu retten und insbeſondere den Einzug der
Bulgaren in Konſtantinopel zu verhindern Ob das frei
lich heute noch gelingt iſt ſehr fraglich Mehrere Groß
möchte vertreten den Gedanken daß es beſſer ſei Konſtan
tinopel zu internationaliſieren als den Türken zu laſſen
Selbſtverſtändlich werden

zur Sicherung Konſtantinopels

alle erforderlichen Schritte getan Der Konſtantinopeler
Geſandte des Temps telegraphiert dazu der franzöſiſche
General Baumann Kommandeur der türkiſchen Gendarmerie
habe ihm mitgeteilt daß er im Einvernehmen mit dem
franzöſiſchen Armiral Artige und den türkiſchen Behörden
alle Maßnahmen ergriffen habe um die Sicherheit der Stadt
aufrechtzuerhalten Ein türkiſches Korps von 20000 Mann
türkiſcher Truppen ſei auf den Höhen von San Stefano auf
geſtellt worden Es ſoll die türkiſche Armee im Falle einer
Niederlage verhindern nach Konſtantinopel zurückzuſtrömen
und ſie nach San Stefano abzuleiten von wo ſie näch Klein
aſien befördert werden ſollen Jm übrigen ſeien auch in
Konſtantinopel ſelbſt alle Vorkehrungen getroffen um jede
Gefahr hintanzuhalten

Wie wir ſchon zu Beginn des Krieges befürchteten
tauchen jetzt tatſächlich Anzeichen dafür auf daß

Plane mit voller Sympathie geg

Sngland die Türkei beerben
wird Nach einem Telegramm das dem Standard aus
Bombay zugeht ſchreibt ein mohammedaniſches Blatt Jn
diens das in Madras erſcheinende Schams ul Akbar das
immer große Sympathien für die Pforte gezeigt und eine
Subſkription für dieſelbe eröffnet hat

Die Früchte der türkiſchen Jrrtümer ſind jetzt her
angereiſt daran iſt niemand anders ſchuld als die Türkei
ſelber Die Mohammedaner hoffen daß wenn die Auf
löſung des türkiſchen Reiches kommt es an England falle
Ja das iſt ihr herzliches Bittgebet zu Allah Die Heiligen
Stätten der Mohammedaner werden unter britiſchem
Schutze ſicher ſein und nur an Ruhm gewinnen können

Beſonderes Jntereſſe gewinnt dieſe Meldung durch die
nachfolgende gleichfalls aus London lancierte Neuigkeit daf

ein neuer Kalif
proklamiert wird Wie aus Kalukutta berichtet wird iſt in
ganz Nordindien ein im Volke als heilig bezeichneter Mullah
namens Pathan aufgetreten der das Kalifat des Jslams
für den Emir von Afghaniſtan predigt der Sultan der
Türkei ſei des Kalifats verluſtig

Ferner wird
das Königreich Albanien

bald entſtehen
Die Erklärung der Unabhängigkeit Albaniens ſteht

wie die Mil pol Korreſpondenz meldet in den aller
nächſten Tagen bevor Sofort nach der feierlichen Prokla
mation der ſtaatlichen Selbſtändigkeit wird ein Ausſchuß von
führenden Politikern ſich mit der Frage beſchäftigen wel
chem fremden Prinzen die neu zu ſchaffende Würde
eines Königs von Albanien anzubieten ſein wird Der
Gegenſatz zwiſchen der chriſtlichen und mohammedaniſchen Be
völkerung läßt es dem Lande ſelbſt als unerwünſcht erſcheinen
einen eingeborenen Fürſten als Oberhaupt zu nehmen Vor
bedingung für die Königswahl iſt daß der betreffende
Prinz katholiſch und ein guter Milrkkär iſt
was bei dem kriegeriſchen Charakter der Arnauten verſtänd
lich erſcheint Jnnerhalb des s ſteht man demenüber Vor ausſichtlich werd
das neue Albanien das kaum gewillt ſein ſollte an Ser
bien Hafenkonzeſſionen innerhalb ſeines Gebietes zu machen
unter der Garantie aller Großmächte errichtet werden

Der Kampf um Monaſtir
dauert unterdeſſen an Die türkiſche Beſatzung in Monaſtir
iſt von den ſerbiſchen Truppen ſo umſtellt daß die Uebergabe
nach einem für die Türken ausſichtsloſen Kampfe ſtündlich
erwartet wird Ein Entkommen der türkiſchen Truppen
aus Monaſtir iſt unmöglich da die Serben das ganze Gebiet
beſetzt halten und das griechiſche Heer unter dem Kronprinzen
Konſtantin vom Süden aus Saloniki heranrückt Sümpfe
und ausgetretene kleine Flüſſe vor Monaſtir verlangſamten
bisher das Vorwrätsgehen der ſerbiſchen Truppen

Der Kommandant des griechiſchen Geſchwaders im
Aegäiſchen Meer meldet daß Freitag vormittag 10 Uhr durch
gleichzeitige Landung von Marineſoldaten in der Bucht von

dann achtenswert und beifallswürdig findet wenn ſie ihm
im rauſchenden Schwall der Worte mundgerecht präpariert
vors Auge geführt wird Die Hyſterie äußert ſich wohl in
ähnlichen Formen wie wir ſie im 20 Jahrhundert als Aus
wüchſe einer bis zum Extrem geſteigerten Anraſt beklagen
aber man kann dieſe Hyſterie nicht nach Nationalitäten
oder Völkern abgrenzen weil ſie weder deutſch noch fran
zöſiſch weder engliſch noch ruſſiſch ſondern einfoch inter
national das charakteriſtiſche Merkmal und wenn man
will die Krankheit unſerer Zeit iſt Oder will Herr
Knoop etwa behaupten daß der Ruſſe oder Amerikaner nicht
in der gleichen Flut von Worten hilflos umhergetrieben
wird in der er trauernden Auges den armen Deutſchen
zappeln ſieht

Ein weiteres Merkzeichen zunehmender Hyſterie erblickt
Knoop in der jagenden raſenden und nirgend ruhenden Haſt
unſerer Zeit in dem Nichtwartenkönnen Wir haben nicht
mehr die Geduld unſere Kinder ungeſtört heranreifen zu
laſſen wir treiben ſie mit Gewalt und vor der Zeit in allerlei
Intereſſen und allerlei Organiſationen hinein und auf Reiſen
in allen ihren Ferien und ſollten doch wiſſen daß die
ruhigſte pflanzenartige an einen engen Raum
gebundene Jugenderziehung die tüchtigſten Männer ergibt
Wenn Bismarck zwiſchen männlichen und weiblichen Völkern
unterſchied ſo häben die Deutſchen ſich auf jeden Fall in dem
letzten Vierteljahrhundert der weiblichen Art genähert
und ſomit wohl auch den weiblichen Gleichgewichtsſtörungen
des Weſens Auch mit dieſer Klage wandelt Herr Knoop
auf der breiten Straße des Rechts Unſere Jugenderziehung
iſt wirklich dem Jdeal längſt entfremdet unſere Jugend
die ſich glücklicherweiſe dazu aufgerafft hat den bleichen
Bücherwurm mit der Waffe des Sports zu vekämpfon ſenſgt
unter einer turmhoch gehäuften Laſt trockener Schulweisheit
und es iſt ſicher mehr als bloße ter wenn Männer von
der pädagogiſchen Bedeutung Gurlitts und anderer moderner
Erziehungspraktiker ſagen die heutige ſchulmäßige Ertenethede ſei der sefährichle Feind der Jugendfriſche
Cn eſſen das Uebel muß an der Wurzel gepackt werden und

es genügt nicht daß wir den Ver hyſteriſcher Jnfektion
dadurch abzuwenden verſuchen daß wir wieder warten
lernen Staat und Geſellſchaft peitſchen die Jugenderziehun
zur wildeſten Energie und der Effekt iſt Bücherweisheit auf

Koſten der Geiſtesfriſche und der Jugendkraft Hier iſt nicht
hyſteriſche Ueberreizung der Nährboden der Sünde ſondern
der Uebereifer die pädagogiſche Treibhauskultur und das
mangelnde Verſtändnis gegenüber dem natürlichſten Bedürf
nis der Jugend der freien Betätigung jugendlicher Kraft
abſeits von Buch und Bank

Die Erkenntnis der Schuld hat aber ſchon zur Umkehr
geführt und wer heute und gerade im hyſteriſch krän
kelnden Deutſchland die heranwachſende Generation am
Sonntag beim Flötenſpiel und Trommelklang durch die Gaue
ziehen ſieht wie ſie im Ahnen werdender Männerkraft
Kriegsſpiel und Wehrkampf übt der ſieht mit ehrlicher Freude
wie die Jugend von heute ſich bereits auf den Rückweg
vom weltfernen und weltfremden Ziel einer unglücklichen Er
ziehungsidee befindet in deren Kalkulation die Natur keinen
Platz gefunden hatte Wir ſehen alſo auf einem Gebiete in
dem alle Hoffnungen deutſcher Zukunft wurzeln einen Ge
ſundungsprozeß einen Umſchwung zum Beſferen und eine Ab
kehr vom Prinzip toter Bücherweisheit und dieſe Erkenntnis
iſt der wirkſamſte Troſt gegenüber dem düſteren Peſſimismus
Knoops der in ſeiner Analyſe der Pſyche des 20 Jahrhunderts
offenbar Urſachen und Wirkungen nicht ſorgfältig genug aus
einandergehalten hat Vielleicht iſt unſer Jahrhundert
überhaupt hyſteriſch Manches ſpricht dafür und manches
bleibt zu beklagen aber es iſt dann eben der Zug der Zeit
der uns der Hyſterie in die Arme führt und unſere Kultur
in ihrer feinſten Ausſtrahlung zum Verhängnis werden läßt
Hätte Gebhard Knoop unſere Politik als Produkt der
Hyſterie gebrandmarkt man würde kein Wort dagegen ſagen
können das Deutſchtum als ſolches aber in ſeinen volks
pfychologiſchen Erſcheinungen der Hyſterie zeihen iſt ungefähr
dasſelbe wie wenn man ſagen wollte unſer vortre icher
Spargel ſei in Gefahr ſich zur Salatſtaude zu entwickeln

Schöne Bücher
ſt Ausſtellung bei Tauſch Groſſe

Sur Vugtan Halle 16 November
Doch ſeine Weine trinkt er gern

ſich zum Engländer ſtellen wie man will
ſind wunderbar Ein Morrisdruck iſt eine

Man mag
Seine Bücher



el beſetzt worden iſt
Der Peſter Lloyd erhält ſodann aus Belgrad die nach

ehende der Beſtätigung noch bedürftige Meldung Ausehren iſt die amtliche Meldung eingetroffen daß in den

von ſerbiſchen Truppen beſetzten adriatiſchen Küſtengebieten
die ſerbiſche Militärverwaltung eingeſetzt worden ſei Nähere
Angaben fehlen

Die militäriſchen Vorkehrungen in Oeſterreich

nehmen ihren Fortgang Der öſterreichiſche Lloyddampfer
Bregenz iſt am Freitag mit Truppen an Bord von Trieſt

in See gegangen Gleichfalls iſt der Dampfer Kaiſer Franz
Joſef der Auſtro Americana mit 8000 Mann an Vord ab
gegangen Es folgt der Dampfer Francisca derſelben Ge
ſellſchaft mit 6000 Mann an Bord Das Freihafengebiet

wurde g chloſſen und an den Toren mit Polizei und Finanz
wache beſetzt Jeder Verkehr nach dem Freihafen iſt ein
geſtellt der Zutritt wird nur Perſonen geſtattet die ſich
legitimieren können daß ſie an Bord eines der abgehenden
Schiffe zu tun haben auch ſie dürfen nur in Begleitung von
Poliziſten oder Gendarmen den Freihafen betreten Wie
verlautet befindet ſich an Bord jedes Schiffes ein k u k
Marineoffizier mit verſiegelter Order Die
Schiffe ſind in die dalmatiniſchen Gewäſſer beſtimmt

Adrianopel noch in türkiſchen Händen

S Paris 16 Nov Der franzöſiſche Votſchafter in Kon
ſtantinopel telegraphiert daß er vom franzöſiſchen Konſul
in Adrianopel beruhigende Nachrichten bekommen habe Die
Stadt befindet ſich noch in den Händen der Türken

Smyrna im Belagerungszuſtand
D London 16 Nov Ein Telegramm des Exchange

Telegraph beſagt daß über Smyrna der Belagerungszuſtand
verhängt worden iſt

Der Selbſtmord des bulgariſchen Generals Teſcheff

London 16 Nov Der Korreſpondent des Daily
Telegraph berichtet Einzelheiten über den Selbſtmord des
Generals Teſcheff Der General hatte die Schuld an einem
großen Unglück das in einer Schlacht zwiſchen Kirkkiliſſe und
Raklitza ſich ereignete und bei dem zwei Regimenter bul
gariſcher Truppen vernichtet wurden das erſte und das ſechſte
Regiment Das Unglück iſt auf einen Jrrtum des Generals
zurückzuführen Er hatte dem erſten Regiment den Befehl
gegeben die Türken zu verfolgen die ſich zurückgezogen
hatten Um dem Feind gegenüber den Eindruck zu erwecken
als ob ſeine Macht ſehr groß wäre ließ er das Regiment in
zehn Kompagnien teilen Alle zehn Kolonnen wurden ver
nichtet Ebenſo ging es dem zweiten vorgeſchobenen Regi
ment Nr 6 Die beiden Regimenter welche ungefähr einen
Beſtand von 2000 Mann aus den angeſehenſten Familien
Sofias hatten ſind bis auf 200 Mann dezimiert Ganz Sofia
iſt in Trauer Der Zar war als er von dem Unglück hörte
ſehr niedergeſchlagen und machte den General dafür verant
wortlich Schon einige Tage früher einmal bei Slivnitza
hatte ſich der General ein ähnliches Verſehen zuſchulden
kommen laſſen

Die Publikation
des Petroleummonopols
In der Preſſe war verſchiedentlich die Befürchtung auf

getaucht die Regierung würde ſich in der Begründung des
Geſetzentwurfs über den Verkehr mit Leuchtöl Petroleum
darauf beſchränken die Notwendigkeit des geſetzgeberiſchen
Vorgehens darzulegen aber über die geſchäftlichen Grund
lagen im einzelnen keinen Aufſchluß gaben Dieſe Befürchtung
widerlegt der nunmehr veröffentlichte Geſetzentwurf und ſeine
Begründung

Es wird hier nach den verſchiedenſten Seiten Aufklärung
gegeben Es wird dargelegt daß die Standard Oil Co keines
wegs ein Weltmonopol in der Produktion beſitzt und daß
daher die künftige Vertriebsgeſellſchaft ſchon von den vor
handenen Außenſeitern genügend Leuchtöl würde beziehen
können Sodann beſchränkt die Begründung ſich nicht darauf
den vorgeſchlagenen Weg näher darzulegen ſondern ſie er

Koſtbarkeit in die man ſich verſenken kann wie in alte
Stoffe und eine Seite der DovesPreßbibel iſt ſchimmernd
und ſchlank wie eine griechiſche Säule Das engliſche Kunſt
gewerbe hat ſeinen Hintergrund im engliſchen Heim das den
Charakter des Herrenſitzes nie verloren hat und es hat vor
allem eine Tradition Es wird begünſtigt durch den kühlen
und herrenhaften Charakter des Engländers der ſich Ein
flüſſen nur mit Bedacht hingibt und nicht zum wenigſten
durch ſeine Unproduktivität auf dem Gebiete der freien Kunſt
Die Schönheit des gewerblichen Erzeugniſſes iſt für den Eng
Iänder keine Liebhaberei ſondern eine Selbſtverſtändlichkeit
und es iſt charakteriſtiſch daß die wenigen bedeutenden
Künſtler wie Burne Jones und Roſſetti kunſtgewerblich
tätig waren

Wenn wir zurückblicken wollten ſo hätten wir viel
Grund zur Trauer wir litten erſt allzulange an der Armut
und dann plötzlich er am Reichtum Auch glaubten unſere
Väter ſich mit Hilfe der Maſchine die Herrſchaft über alles

r und verfielen in die tiefſte Abhängigkeit Sie
tten Mühe im Verbrauch Schritt zu halten mit der un

giaubüichen Produktionskraft der Maſchine und verloren da
die Liebe zu den Dingen ihrer Umgebung So kam die

nächſte Generation mit dem verkümmerten Geſchmack zur Welt
und mußte erſt langſam ſammeln von der Haſt die ſiein den k hatte und mit Energie an rbete
And dieſer wunderbaren Energie zu der vielleicht nur der
Deutſche fähig iſt iſt es danken daß wir uns wiederemporgearbeitet haben und Deut bereits eine erſte Rolle au

r r ere nicht mit es mmer nur diewenigen kraftvoll Schaffenden W anderen ent
weder mit großer Lernbegier und Liebe zuſchauen oder und
leider der größte Teil und in allen Ständen intereſſelos
und mit der Verachtung des Unverſtändniſſes beiſeite ſtehen

Am längſten hat die Renaiſſance des Gewerbes in der
Buchkunſt auf warten laſſen und am ſchwerſten ſetzt ſie
ſich im Volke durch Nur dem freudigen Jdealismus der

ſehr wenig der Unter nung des Publie
es nken r ne e nerSsger dentthen Eeuanſſt ben die ben nahen Ar

r und im Hafen von Daäphnk vie thalcidiſche Harv
örtert auch die verſchiedenen Möglichkeiten die ſonſt etwa in
dieſer Richtung in der Literatur und publiziſtiſch aufgetreten
ſind und legt eingehend dar warum es keinen anderen Weg
gibt um zum Ziel zu gelangen als die Errichtung einer ſolchen
kaufmänniſch geleiteten Vertriebsgeſellſchaft

Dann aber bringt der Entwurf ganz genaue Aufſtellungen
und Berechnungen über die vorausſichtlichen Koſten der Ver
triebsgeſellſchaft und über den demgemäß zu erwartenden Er
trag Es zeigt ſich daß die Vorlage nicht nur politiſch
ſondern auch kaufmänniſch genau vorbereitet iſt Jm
einzelnen werden natürlich gerade dieſe Aufſtellungen einer
eingehenden Kritik unterworfen werden

Des weiteren war vielfach die Befürchtung laut geworden
die Regierung habe ſich einſeitig informiert und habe ins
beſondere nicht dagegen Vorſorge getroffen daß einzelne an
der Vertriebsgeſellſchaft beteiligte Banken Sondervortkeile
wahrnehmen könnten ſich einen beſonderen Trockenplatz für
ihr Schäfchen geſichert hätten

Aus der Begründung kann man ſchon bei flüchtigem Leſen
ſoviel erkennen daß von einer einſeitigen Jnformation oder
Stellungnahme keine Rede iſt Gerade auf dieſem Punkt der
Sondervorteile weiſt die Begründung vielmehr mit aller
Schärfe hin und gibt ausführlich wieder wie man dem ent
gegentreten kann Man verſteht demnach warum die Re
gierung in ihren letzten Veröffentlichungen in der Nord
deutſchen Allgemeinen Zeitung darauf hinweiſen konnte daß
man Einſicht in dieSchleichwege des Großkapitals
beſäße

Beſondere Beachtung verdienen dann auch noch die Vor
ſchriften über die Entſchädigung die naturgemäß zerfällt in
eine ſolche an die Unternehmungen und eine an die An
geſtellten Man wird es ohne weiteres begreifen daß der
Entſchädigung an die Unternehmungen gewiſſe Grenzen ge
zogen ſind daß hier nicht die Regierung ohne weiteres etwa
die Dividenden der letzten Jahre zugrunde legt um ſo mehr
als ja die beſtehenden Unternehmungen meiſt Tochtergeſell
ſchaften ausländiſcher Geſellſchaften ſind und deshalb jede Be
gründung auf ganz unſicheren Vorausſetzungen beruht

Deſto erfreulicher iſt auf der anderen Seite daß die Ent
ſchädigungen an Angeſtellte die etwa zur Entlaſſung kommen
in großzügiger Weiſe geregelt ſind Die Regierung rechnet
übrigens beſtimmt damit daß die neue Vertriebsgeſellſchaft die
ganz überwiegende Mehrzahl der Angeſtellten übernimmt und

laſſung kommt Die Beſorgniſſe die in dieſer Beziehung ent
ſtanden waren haben ſich ebenfalls als unbegründet erwieſen

So wird man wohl im ganzen ſagen müſſen daß der
nunmehr publizierte Geſetzentwurf doch einen vertrauen
erweckenderen Eindruck macht als vielfach behauptet wurde und
manche Einwände die bisher gemacht wurden beſeitigt

Man hat natürlich nicht die Möglichkeit die geſchäftlich
ſehr komplizierte Angelegenheit ganz zu durchſchauen und
wenn man nach dem Leſen des Entwurfs günſtiger über das
Geſetz denkt ſo iſt das in erſter Linie dem Umſtande zuzu
ſchreiben daß der Entwurf den Eindruck großer Sorgſamkeit
auch gerade bei der Behandlung der geſchäftlichen Seite macht

Deutſches Reich

Keine neue Heeresvorlage
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter

Jn den Wandelgängen des Preußiſchen Abgeord
netenhauſes iſt in den allerletzten Tagen mit auffälliger
Beſtimmtheit ein Gerücht umgegangen wonach für das
Etatjahr 1913 eine weitere über den Umfang der Reichs
tagsbewilligungen dieſes Frühjahrs hinausgehende Verſtär
kung des Friedensſtandes der Armee geplant ſei Unter

ung hat das Gerücht anſcheinend durch gewiſſe ſehr prä
ziſe Mitteilungen des Deutſchen Wehrvereins an die Tages

beiten getroſt an die Seite geſtellt werden dürfen Und
bereits können wir mit Stolz darauf hinweiſen daß für
einige Werke des Auslandes für die Verſe Verlaines und
ILes feurs du mal von Baudelaire erſt deutſche Verleger eine
würdige äußere Form geſchaffen haben ja daß vom letzten
Werke Verhaerens den unbeſchreiblich ſchönen Heures du soir
die Urausgabe in Leipzig im Jnſelverlage erfolgte Ein
einzigartiger Triumph deutſchen Geiſtes der hier der deutſchen
Arbeit verdankt wird

Wären uns die alten Handſchriften und die früheſten
Erzeugniſſe des Buchdrucks nicht ſo gänzlich aus den Augen
gekommen ſo ginge die klare Schönheit eines gut gedruckten
Buches vielleicht vielen leichter auf So aber iſt es tatſächlich
meiſt der Fall daß man überhaupt nichts davon weiß daß
es eine Kunſt des Druckens gibt und ihre Notwendigkeit
nicht einſieht Und daß auch die Wohlhabenden die herr
lichſten Werke unſerer Literatur in Ausgaben beſitzen die
überhaupt kaum noch Bücher ſind und höchſtens als Surrogate
für den Notfall eine Berechtigung haben Ein Menſch von
Geſchmack disputiert mit niemandem dem es gleichgültig iſt
von welchem Tafeltuch er ißt oder wie die Frau ſich kleidet
von deren Schönheit er am liebſten ſpricht aber man ſoll es
ertragen zu hören daß ein Reclamband für den Fauſt oder
die Gedichte von Hölderlin genüge Man wird mit Rechten die ganze Erziehung deſen einen Verdacht haben deſſen

uge ſo unverletzlich iſt
Wie ein Buch auszuſehen hat kann man auf der Aus

ſtellung in den unteren Räumen von Tauſch Groſſe lernen
wer es ſchon weiß dem verſpreche ich den größten Genuß
Man findet dort Bücher welche die Muſeen als barkeiten
aufbewahren und andere für unſere Kultur noch wich
tigere die für wenige Mark durchaus den Anſprüchen der
Liebhaber Genüge tun Allerdings vermißte ich unter den
billigen Büchern die Drugulindrucke von Rowohlt in Leipzig
die gelungenen Sonnets von Shakeſpeare Baudelaire
und Verlaine den Taſſo und die liegen e von Goethe
vielleicht das intereſſanteſte und ein kluges und kühnes Unter
nehmen in der Herſtellung ſchöner Bücher für die weite
Kreiſe Da es aber nur um eine Anregung handeln ſoll

kann man ſich m der getroffenen Auswahl non Bänden des

wenn überhaupt ſo jedenfalls nur ein kleiner Teil zur Ent

preſſe erhalten worin u a die Frage der ſofortige
tung aller a engere und ber Errichzung der Kavallerie des VIII Coblenzer Armeet Ergän
dringlich behandelt iſt Fetorps alEin Jäger Regiment zu Pferde iſt für die 16 Divi
Trier die allerdings zurzeit überhaupt keine Reiterei h n in
reits vom Parlament bewilligt Das zweite für die et be
benötigte Regiment wäre unſchwer etwa durch Verlegu viſion

Huſaren Regiments v Schill in Ohlau nach dem We es des
Monarchie zu beſchaffen gebit doch die 11 Diviſion n der
11 Kavallerie Brigade in Breslau fünfzehn Eskadrons
der ſonſtigen zwei Regimenter anſtatt

Ueber eine ſolche noch keineswegs feſtſtehende Umorgg
ſation und mögliche Beſchleunigung von bereits bewien
Neuformationen hinaus iſt wie ich von unterrichte Hten
höre eine Veränderung in der Friedenspräſeng nicht e

abſichtigt beDer Zeppelin an der engliſchen Küſte
Die engliſche Fliegerfachſchrift The Aeroplane ſchreibt

Es iſt ganz ſicher daß das geheimnisvolle Luftſchiff das in
der Nacht des 14 Oktober über Sheeerneß am Eingan
des Medway geſehen wurde tatſächlich einer rn
den Zeppelinen war Ein Zeppelin war damalsder Luft und die Perſonen die das beſondere Geräuſch de
verſchiedenen Motoren kennen behaupten daß ſie do
charakteriſtiſche Geräuſch der Motoren des deutſchen Luft
ſchiffes feſtſtellten Die Zeitſchrift verlangt deshalb du
das Londoner Auswärtige Amt eine direkte Frage andie
deutſche Regierung ſtellen ſollte mit der Bitte um
Aufklärung darüber wie es kam daß ein deutſches Luftſchiffſich ohne Warnungsſignale innerhalb der Dreimeilenzone vor

der engliſchen Küſte aufhielt Die radikale Daily News
die dieſe Angaben abdruckt fügt hinzu daß es ſich nur un
das eben von der deutſchen Admiralität gekaufte Luftſchiff
handeln könne das am 13 und 14 Oktober die Reiſe von
Friedrichshafen nach Johannisthal machte Der konſervative
Abgeordnete von Middleſex Johnſon Hicks wird in der
nächſten Sitzung des Unterhauſes an den Kriegs
miniſter die Anfrage richten ob das Kriegsamt darüber
unterrichtet iſt daß ein ſolcher Zeppelin über Sheerneß
geſehen worden ſein ſoll ferner ob die Zeppelinluftſchiffe

wirklich beinahe 906 Kilometerinder Stunde machen
und 30 Stunden ununterbrochen in der Luft bleiben können
ſowie ob die engliſche Regierung irgend ein Luftſchiff von
praktiſchem Wert beſitzt Angeſichts des andauernden Miß
geſchicks der engliſchen Luftſchiſfe iſt der letzte Teil dey
Anfrage grauſam

Achtung Fremdrulegion
Man ſchreibt uns
Von vertrauenswürdiger Seite iſt die Wahrnehmung ge

macht worden daß Werber für die franzöſiſche
Fremdenlegion m und in ausgeklügelterer Weiſe
als je in Deutſchland ihr Weſen treiben Es ſcheint hier ſchon
die neue Organiſation ſich zu betätigen die dem Werbedienſt
für die Afrikatruppe Frankreichs vor einiger Zeit zuteil ge
worden ſein ſoll inſofern als zu Agenten in fremden Ländern
denen jetzt die Hauptarbeit zugewieſen iſt Perſönlichkeiten von
feinen Umgangsformen und mit reicher Sprachkenntnis
darunter leider auch Deutſche beſtellt wurden Es
wäre da doppelt zu begrüßen wenn die deutſcherfeits angeb
lich geplante neue Einrichtung zum Jan gegen die Fremden
legionsgefahr baldigſt ins Leben träte Gilt es doch einem ganz
ungeniert betriebenen völkerrechtlich anſcheinend unangreifbaren
Sklavenhandel zu hintertreiben von dem berechnet worden iſt
daß ihm ſeit vierzig Jahren mindeſtens 100000
junge Deutſche zum Opfer gefallen ſind mehr
als doppelt ſoviel wie im deutſch franzöſiſchen Krieg ihr Leben
laſſen mußten Die immer wieder gehegte Hoffnung Frank
reich werde von dem beſchämenden Syſtem des Menſchen
fanges endlich abſtehen muß angeſichts der erwähnten Neu
organiſierung des Werbedienſtes aufgegeben werden

Parteinachrichten
Remſcheid 16 Nov Die Vorſtände der Vereine der

Fortſchrittlichen Volkspartei der Kreiſe Rem
ſcheid und Lennep haben in einer geſtern abend abgehaltenen
Sitzung einmütig beſchloſſen für die nächſten Landtags
wahlen den Landtagsabgeordneten Prof Eickhoff
Remſcheid wieder als Kandidaten der Fortſchrittlichen Volks
partei im Wahlkreiſe Lennep RemſcheidSolingen einer in

Jnſelverlages und von Diederichs durchaus begnügen Hier
ſei auch der Ausdruck der Hochachtung vor dem Verlage Georg
Müller erlaubt für deſſen Bücher in ihrer unbedingten Ge
diegenheit und als Ergebnis eines reifen Geſchmackes ich per
ſönlich die größte Sympathie habe

Ueberwältigt wird man von den Bänden des Hyperion
Verlages Die ganze Reihe der Hundertdrucke wahrlich für
den Bücherfreund ein Ereignis Eine reiche Mannigfaltig
keit durch welche ſelbſt die engliſchen Preſſen übertroffen wer
den und jedes Buch vollendet Das Material wirkt überall
prächtig die Typen ſind ausnahmslos gut im Hyperion ge
radezu klaſſiſch reif Die Bücher brauchen weiter keine
Zierde als den reinen von allen Ungleichheiten freien Satz
und die feinen Verhältniſſe in ihren Formaten Für die
Einbände iſt Pergament oder beſtes Leder verwandt die
Vergoldung entſpricht dem Jnhalt der Bücher meiſt einfach
und zurückhaltend nur beim weſtöſtlichen Divan unter Ver
wendung indiſcher Motive mehr hervortretend Wundervo
iſt der Einband der Hymnen an die Nacht mit lichtgrüner
Lederauflage Daß die Bände von Anfang bis zu Ende mit
der Hand gebunden ſind iſt ſelbſtverſtändlich Dieſen nur
für eine feſte Vereinigung von hundert Bücherfreunden be
x Werken ſteht der weiteren Kreiſen zugängliche

Fauſt ebenbürtig zur Seite Er iſt mindeſtens ebenſo ſchön
wie der Fauſt der DovesPreß der unruhig und zu ſehr als
Experiment wirkende Ehince Kauf bei Diederichs kommt
durch ihn in den Schatten Die Fleiſchmann Antiqua aus
dem 17 Jahrhundert muß man in allen Einzelheiten dur
koſten ſie iſt voll ſtillen z und müßte die Antiqua
haſſer wenn ſie Geſchmack hätten m weigen bringen
ihre r gibt ihr die Berechtigung und beweiſt wie
lächerlich es wäre uns freiwillig der Fülle zu berauben
einigen Chauviniſten und im Schriſtentum unbewanderten
Augenärzten zuliebe Ueber allen als Krone ſteht die Ku
drun auf ſchneeweißes Kalbspergament mit einer Nieder
deutſch aus dem 15 Jahrhundert in Haarlem herrlich ge
druckt Seite für Seite in gleichem funkelnden Schwarz
ſcheinen die Verſe von neuem die Ewigkeit in ſich geriſſen
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sonntags ine
e ſtattfindenden Vertreterverſammlung des ganzen

n eiſes vorzuſchlagen Die Vorſtände ſprachen gleich
w e Eickhoff für ſeine bisherige uneigennützige
reittie folgreiche Tätigkeit im Landtag Dank und Aner
kennung aus

Parlamentariſches
Sozialdemokratiſche Jnterpellationen

Berlin 16 Nov Die ſozialdemokratiſche Reichstags
wird wie der Vorwärts ankündigt ſofort beimfraktion tritt des Reichstags zwei Jnterpellationen ein

Zuſammenege erſte Jnterpellation richtet an den Reichs
bringe ſie Anfrage ob er bereit iſt Maßnahmen gegen die
tanz etente Teuerung vorzuſchlagen und zwar 1 durch

fhebung der Einfuhrzölle auf Lebensmittel insbeſondere
Au Zölle auf Sig und Fleiſch 2 durch die Oeffnung der
nen für die Einfuhr von Vieh und Fleiſch unter Auf
s haltung der unerläßlichen Sicherheitsmaßnahmen gegen
rech Einſchleppung von Seuchen ferner durch Aufhebung der
Weſimmungen welche die Einfuhr von friſchem und zube
Ditetem Fleiſch faſt unmöglich machen 3 durch Aufhebung
r Futtermittelzölle 4 durch Beſeitigung der Einfuhr
Meine Die zweite Interpellation kautet Jſt der Herr
eichskanzler bereit über die Stellung der
rerbündeten Regierungen zu den ſchweben
den internationalen Fragen Auskunft zu
geben

Heer und Flotte
AKenbeſetzung der Inſpektion der Feldartillerie

M p In der Armee bezeichnet man nicht ohne ein Ge
ſtarken Bedauerns den Rücktritt des Jnſpekteursihlm Feldartillerie Generals der Artillerie Gall

der
witz als bald bevorſtehend Neben Fragen perſönlicher Art

ſollen die von General Gallwitz vertretene aber am Wider
tand anderer militäriſcher Dienſtſtellen geſcheiterte Beſeitigung
der Junker ſperre bei der Feldartillerie und Gegenſätze
wegen der Bewaffnung die frühe Amtsmüdigkeit des aus dem
Reichstage als Direktor des Armee Verwaltungs Departements
wohl bekannten Offiziers veranlaſſen

Zu dieſen Mitteilungen ſchreibt die Mil pol Korre
ſpondenz

Eine direkte Beſtätigung der Angaben unſeres feld
artilleriſtiſchen Gewährsmannes war nicht zu erlangen
Vekannt iſt daß ſeit geraumer Zeit ein Gegenſatz zwiſchen
dem Jnſpekteur der Feldarkillerie und einer beſtimmiken
Stelle der Heeresverwaltung beſteht in den bereits der

Kaiſer eingegriffen hak Es handelt ſich hierbei um den
durchaus berechtigten Wunſch der ganzen Waffe der Jn
ſpektion eine mehr ſelbſtändige und einflußreichere Stellung
zu geben Dieſer Wunſch gipfelt etattechniſch in der Forde
rung nach Gleichſtellung des Jnſpekteurs in Rang
wie Bezügen mit den Kommandierenden Gene
räl en und nach Erhöhung der Inſpektion zu einer Gene
ral Jnſpektion wie ſie die Kavallerie die Fuß
artillerie die Pioniere und Jngenieure und die Verkehrs
truppen beſitzen Auch aus dieſen Gründen ſcheint ſich der
SantaBarbaraKonflikt mehr und mehr zu einer Kabinetts
frage für den gegenwärtigen erſten Vertreter der ſchwarzen
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Waffe zuzuſpitzen General der Artillerie Gallwitz hat die
große Feldartillerievermehrung des Jahres
1898/99 als damaliger Chef der Feldartillerie Abteilung
des Preußiſchen Kriegsminiſteriums vorbereitet Ebenſo
iſt die Artillerie Vermehrung dieſes Jahres unter der be
ſonderen Führung des Generals erfolgt

Die Mannſchaften der kaiſerlichen Jacht Hohenzollern bilden
ſich mehr und mehr zu einem Marineelitekorps aus indem der
Beſatzung fortgeſetzt neue Uniformſtücke und Uniformabzeichen
verliehen werden So tragen nach einer Meldung des B
im Jnlande an Bord auf beſondere Anordnung nur die Mann
ſchaften der kaiſerlichen Hofjacht Strohhüte wie dies zum
Beiſpiel in der engliſchen Flotte Brauch iſt Jhnen wurde auf dem
Ueberzieher zum Unterſchiede von allen anderen Marinemann
ſchaften und Schiffsbeſatzungen der weiße Spiegel verliehen
obgleich die Hohenzollern Beſatzung ja ſchon durch die Aufſchrift
im Mützenband Hohenzollern unterſchiedlich iſt Jetzt verfügt
eine neue Kabinettsorder daß das Signalperſonal der
Jacht ein beſonderes Abzeichen anzulegen hat das die
Kaiſerſtandarte auf kreisrunder Unterlage zeigt und ober
halb der übrigen Abzeichen zu tragen iſt und nur ſo lange im
Beſitz der Empfänger zu verbleiben hat als dieſe zum Signal
perſonal der kaiſerlichen Jacht gehören Die Abzeichen in der
Marine als Dienſtgrad und Dienſtfunktionsabzeichen belaufen
ſich bereits auf viele Dutzende ihr Beherrſchen iſt ein Studium
und es gibt viele Angehörige der Flotte ſelbſt Vorgeſetzte
die ſämtliche Abzeichen niemals zu erklären gewußt haben Jetzt
wieder das beſondere Abzeichen für das Signalperſonal nur
eines Kriegsſchiffes wenn es auch die kaiſerliche Hofjacht iſt
deren Beſatzung ſich in der Uniformierung mehr und mehr zur
Elite und Gardemarinetruppe geſtaltet

Kleine vermiſchte Nachrichten
Das Gemeindeſteuergeſetz wurde nach den Ausſchußbeſchlüſſen

in der ſächſiſchen Z weiten Kammerangenom
men Es ſoll am 1 Juli 1913 in Kraft treten Jn der
Erſten Kammer muß noch eine Schlußberatung ſtattfinden
von der man eine Verſchlechterung hinſichtlich der Um
ſatzſteuer befürchtet

Für die Baltiſche Ausſtellung die 1914 in Malmö ſtattfinden
ſoll hat auch die deutſche Reichsregierung ihre Beteiligung
zugeſagt

Für die Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
die 1913 in Metz tagen ſoll iſt die Zeit vom 17 bis 21
Auguſt in Ausſicht genommen

Jm Prozeß gegen den Redakteur des Vorwärts Albert
Wachs wegen Beleibigung des preußiſchen Abgeord
neten hauſes haben ſowohl der Staatsanwalt als auch
die Verteidigung Reviſion eingelegt Der Staatsanwalt
hatte zwei Monate Gefängnis beantragt Das Urteil
lautete bekanntlich auf 200 Mark Geldſtrafe

Der Enquetekommiſſion die am 22 d M zuſammentreten ſoll
iſt wie die Frankf Ztg erfährt jetzt der Fragebogen
unterbreitet worden Er enthält ſieben Punkte 1 All

gemeines 2 Preisbildung beim Ankauf des Schlacht viehs
3 Zwiſchenhandel 4 Schlachtung und Fleiſchver
kauf 5 Nachrichtenweſen 6 Statiſtik 7 Sonſtige Vorſchläge

Eine Jnterpellation über die Lehrermaßregelungen in Sachſew
Die in der Zweiten Kammer eingegangene Jnterpellation
der Fortſchrittl Volkspartei über die Lehrermaß
regelungen hat wie uns aus Dresden gemeldet wird folgen
den Wortlaut Jſt die königl Staatsregierung bereit Auskunft
über die ſich in letzter Zeit häufenden Lehrermaßregelungen zu

Ulnarische s
zu Kleinen Proisen

Prachtvolle Natives Austern mit Wolsh rates
friseher Kalsor Malossol Kaviar Heigol Hummer

Morgen Sonntag nenmie Klefnen Leckerbissen
Aittags 3 Uhr delkates Sonntagemenü à 200 u 250

geben und wie laſſen ſich dieſe mit den ſtaatsbürgerlichen
Rechten der Lehrer in Einklang bringen

Ueber eine neue Gebührenordnung für Zeugen und Sachverſtän
dige haben im Reichsjuſtizamt erneute Verhandlungen ſtattge
funden Bekanntlich hatte der Reichstag einen Antrag ange
nommen in dem die verbündeten Regierungen aufgefordert
worden waren die Zeugen und Sachverſtändigengebühren zu
erhöhen Das Reichsjuſtizamt hatte einen Geſetzentwurf nach
Anhörung von Jntereſſenten ausgearbeitet der im Laufe dieſes
Jahres von den Bundesregierungen begutachtet worden war
Bei den neuen Erwägungen handelt es ſich darum feſtzuſtellen
ob der Entwurf dem Reichstage noch in der
Tagung zugehen ſoll oder ob zunächſt eine Erhöhung
der Gebühren für Sachverſtändige angeſtrebt werden ſoll da
finanzielle Bedenken gegen die Erhöhung der Zeugen
gebühren ſprechen

Hof und Perſoncolnachrichten
t Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Herr von

KiderlenWächter iſt von ſeinem Jagdbeſuch in Oldenburg nach
der Reichshauptſtadt zurückgekehrt

S Prinzentaufe am Schweriner Hof Jm goldenen Saal des
Schloſſes zu Ludwigsluſt fand geſtern nachinittag die Taufe des
zweiten Sohnes des Großherzogs Friedrich Franz IV und ſeiner
Gemahlin Alexandra der Tochter des Herzogs von Cumberland
ſtatt Der Prinz erhielt die Namen Chriſtian Ludwig
Auf die Taufe folgte eine Gratulationscour im Salon der Groß
herzogin abends war Galadiner Der älteſte Sohn des Grgp
herzogs der Erbgroßherzog iſt am 22 April 1910 geboren

Ausiand

China und die Mongolei
Der frühere chineſiſche Miniſterpräſident und Miniſter

des Aeußern Luchenghſiäng der aus Geſundheitsrückſichten
zurückgetreten war iſt wieder zum Miniſter des Aeußern er
nannt worden Er war früher ſchon Geſandter in Peters
burg und im Haag und beſitzt das Vertrauen der Ausländer
beſonders der Ruſſen Seine Ernennung iſt wohl überlegt
denn die Regierung beabſichtigt der Einladung Rußlands zu
einer Beſprechung der mongoliſchen Angelegenheiten Folgezu leiſten Sie hofft an Stelle des ruſtſh mongellſchen Ab

kommens einen neuen ruſſiſch chineſiſchen Vertrag ſetzen zu
können Das Volksempfinden in ganz China
iſt entſchieden ruſſenfeindlich Telegramme die
Krieg gegen den Hutuchtu verlangen kommen in Menge aus
allen Provinzen obwohl der Kriegsminiſter als das Kabinett
kürzlich der Debatte über die Mongolei in der Rationalver
ſammlung beiwohnte klar auseinanderſetzte daß es unmög
lich ſei die Mongolen denen Rußland den Rücken ſtärke zu
ſchlagen Die patriotiſche Erregung beſchränkt ſich in der
Hauptſache auf die jüngere Generation der Chineſen Juan
ſchikai behält jedoch die Herrſchaft über die Lage ſicher in der
Hand

ÖDn

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 20 Seiten

d
V

Einmaliger
grosser

Geledenheſtshau

GbviG GkGCkCCCKKEhEHWGceocb

Diese Mäntel welche von
uns ausser gewöhnlich
hbiIIig erworben und dement
sprechend zum Verkauf gestellt
Werden machen durch die vor

nehme Eleganz und die
soliden vorzüglichen Qua
täten diesen Gelegenheits

kauf zu einem
Sondor Angebot

allerorston Ranges

2

u
J

Seiden Samt u Seiden Plüsch

Mänteln u Paletots
vorrätig in allen Weiten und in den Längen 80 90 100 120 u 135 em

Erstklassige Qualitäten
Nie wiederkehrende Preise

Beginn des Verkaufes Montag den 18 November

Wir bitten umBesichtigung unserer Sp ezial Ausstellung

eschäftshaus

W
Halio a S Marktplatz 2 u Z

KRochmoderne Fassons

in den 4 Schaufenstern
des Ratskeller Gebäudes
von Sonntag d Movbr ab



Die sohönsten

ind meine extra sohönen und soliden
Rohrplattenkoffer

Reisetaschen Reiseneoessaires
Hutschachteln Hutkoffer

Kommodenhkoffer
hochfeine Damentäscheohen

feinste Rindlederkoffer
mit und ohne Toilette Einrichtung

allen Preislagen
Alb Herrmann Naehfl

neben Hotel Rotes Rorse
Paul Göldner

Koffer und Inderwarenfabrik Halle a
Leſprtgeratrasse 79 S Rabatt

Eigene soſide Fadrikate Preisſieten franko
Grösstes Spezialgeschäft der Provinz

C

e

Stettiner Germania

Lebens VerſicherungsAktien Geſellſchaft

Veue Anträge 1910 80,700,000 Mark Kapital

Verſicherungsbeſtand Ende Februar 1911

862,000,000 Mark Kapital
Sicherheitsfonds Ende 1910

382,200,000 Mark

z Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit
z Weltpolice

erſchuß 1970 Mehr als 10 Millionen Mark
Hiervon den Verſicherten 6 Millionen
oder rund 95 6 des Ueberſchuſſes als Gewinn

anteile überwieſen

Geſchäftszweige Lebens Anvaliditäts Aus
ſteuer Militärdienſt Leibrenten
Anfall u Haftpflichtverſtcherungen

Proſpekte und jede weitere Auskunft koſtenfrei durch

Walter Rühlemann
Halle a Gr Brauhausſtraße 17

M

Kitter
Flügel Pianos

bewährte Weltmarks

1911 Turin
e Grand Prix

S

F

anerkannt erstklassige Konsum Zigarre mild und aro
matiseh im Gesohmack ausserordentlich preiswert

1000 Stüelk MHK 80 netto Kasse
50 Stück MK 4 netto Kasse

Rich Heinze Gr Steinstr 71
Fernsprecher 143

Filialen Gr Ulriehatrasse 40
Gr Steinstrasse 34

DF Perzand von MK 20 an franko,

Schwere Leiden
e ſind häufig die Folgen vernachläſſigter Krampfadern Über

Weh Urſache und lung von Beingeſchwüren Aderbeinen
e Seſéwulßt Ader Entzündung naffer Flechte Salzfluß
W trockner Flechte Gelenk Entzündung undWe e Verdickung Steifigkeit Plattfuß RheumaC SLiqt Jſaſas Hüf weh Fiſteln Elefantiaſis

e durch Selbſtehandlung ſchreibt das neueſte
h Bug des bekannten Spezialarztes Dr med
Strahl Aus dem reichen Jnhalt führen wir
nur folgende Kapitelüberſchriften an Nutzloſig

keit der Dperation von Krampfadern Zur Amputation beſt mmte Beine
welche ohne Operation gekeilt wurden Ratſchlä e für Hoffnungsloſe
Fort mit den Gummiſtrümpfen Bäder Lebensweiſe Ernährunginnerl 2c Eine grotze Anzahliche Behand BSelbſthehandlungevorſchriſten und Rezepte

wachen das Buch für jede Familie beſonders empfehlenswert Preis Vik I
Zw bezieh durch Dr Ernst Strakl G m b Hamburg I 17

Was ist Mellognac
f Ant wort Ein ausgezeichnetes mit Hilfe von Stoffendie bei der Weinbereitung oder aus Wein selbst gewonnen

sind hergestelltes dem Kognak in Geschmack u Zisammwen
eetzung ahnliches Getränk das jedermann sich leieht und

billig selbst herstellt aus
Dr Mellinghofts Mellognac Essenz r
Man mache einen Vereuehl Mleslingen h
Erhaältlich wie alle anderen Dr senzen zur

owlen AmonadenBereitung von Lkören Brangtu
nd Punsch in Flaschen Pr Verlangen Sizanachst atis den Prospekt Getränke DestillierPaul welcher ar 100 t enthalt

Verkaafestellen oder auch direkt

inghoff a Co Bückeburg
Kkunst im

h
9

Das Idedl der Hausfrau
Singer Nähmaschine

Zu haben in sämtlichen Bäden
mit nebenstehendem Ss Schild

oder durch unsare Agenten

Singer Co Nähmaschinen Act Ges
Beipaigerstrasse 253 Halle d S Geiststrasse A7

e

Oberhemden
F in weise und farbigen hellen und dunkleren neuesten

Dessins

Garnituren Gerviteurs und Mansehetten

in weiss und farbigen hellen und gedeckten Mustern

Serviteurs Kragen Mansohetten
Kr awatten in allen modernen Formen und

wundersehönen neuesten Dessins

Hosentràäger Taschentücher Socken
Manschettenknöpfe Kragenknöpfe

Kragenschonoer

4 Grosse Auswahl in vielen Qualitäten
Preise anerkannt villig

Grosse Posten

auf den früheren Wort

1 1

Sehr günstiger Gelegenheitskauf

etwas angeschmutzt nur gute Qualitäten in allen Weiten vorrätig ohne Räcksicht

Steh und Umlege Kragen für Herren

3 Stück
Nur soweit Vorrat h

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrassse 22 24

h

95

Moll I
Unferkleidung s

ist die älteste und bewährteste

Alleinige fabrikanten
W BENGERSönnE

Stuttgart

Grosser Preis
lnternationale Hygiene Ausstellung Dresden

Man achte auf die FPabrikmarxe mit DUeberschbritt W Benger Söhne

7385 Untersehritt Prof Dr G JaegerNiederlage bei H C Weddy Pöntekoe Halle a 8
Der Mssſons Voroln Gor Evang Jungtrauen Voroin

der St Ulrichsgemeinde
deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen und Krankenvpflege
ſeit 12 Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt einer
Diakoniſſe für unſere Gemeinde ſowie der Heidenmiſſion in
unſeren Kolonien und der GuſtavAdolf Stiftuug zufließen beehrt
ſich hierdurch zu ſeinem

O Bazarauf Montag und Dienstag den 1I8 und 19 Novembex in dem
uns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des
Hotels Stadt Hamburg ganz ergebenſt einzuladen Der Bazar
wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr vormittags bis
6 Uhr nachmittags geöffnet ſein

Bereits am Sonuntag den 17 November ſteht derſelbe von
3 bis Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Anſicht offen
Für Erfriſchungen aller Art wird beſtens geſorgt ſein

Halle a den 8 November 1912
Der Vorſtand

e Emille Caesar Frl Anna Friedrloh Frl Holene Hofmann Frezn
abrikbeſitzer Hedwig Kathe Frau Helene Kurtzke Frau Fabrik

beſitzer Olga Lattermänn Frau Paſtor M Rlohter Frl Marie Sickoel
Frau Klara Schmeolsser Frau Geh Kommerzienrat E Steckner

Paſtor 6G KRiehlfer

a Hrogeorien and Khnhohen Gesehätten
der und Plakate auehtängen

Sominar Kindergarton
Harsz 13 Anmeldangen geh

Puppenköpfe

an

mit hübſchen Frijſuren

C F Ritter J
Leipzigerſtr 90 Rabattm J

PlIissee jeden gewünſchten
altenart

in WolleLangquetten Baumwolle 2c

von Decken eAuszacken führt billtiſt aus

A Rocke Martinftraße 5
Aufg am Leipziger Turm

Friſche Makronen
pro Pfund 1 Mk 20 Pfg

zu haben bei
an on re Segett

Leipzigerſtr 61/62
M

Gute und billige

Zigarrenſind zu verkaufen bei R Jacob
ilhelmſtrafe S

Beſte Bezugsquelle für Wieder
PEngros verkäufer En detail

Wegen überfülltem Lager u
um Platz z3 ſchaffen anſtatt 590

Dir I1 Oh Rabatt
bis auf weiteres

Waſchwannen St 5,6,8,10 12
Badewannen St 3,,4 4
Zober Waſchböcke Brühfäſſer
in nur guten Holzarten und

dauerhaft gearbeitet
Stunzen Schöpf500 Stck fäſſer a Std 60 75

und 90 Pfg ſo lange wie
jetziger Vorrat

Zur Weihnachtsbäckerei
Großes Backmulden

Backtröge c
150 t Kuchenbretter mit

Leiſten v 1,50 6 an
Lagerbeſtand in Böttcher
waren über 1000 Stück
Vöttcherei ger Welt

Verkauf nur wocheutags
Kein Stand auf den Märkteu

Gegründet 1878

Adwaſchbare Manſchetten

g lin 2 I
r

Berlin 2

Karl
h

8a8

Herliner und Mein
C DnerBöhme Scharen

Tel 230

Puppenroparafdfen
werden ſachgemäO F c aeführi

Leipnigerſtr 90 Rabattm

Wasongetässo
oauerhaft u billig grö te
a

Böttohere Schüliorshotf die
t Nabatit Gegr 877

in jeder Prefslage
Spezialität

Nicht einlaufende
Schweiss wollen

A F EbermannHalle a Gr Steivetr 84
Derer

von Carl Jahn in Gotha
feinſtes beſtes Toilettenöl zur Er
haltung Kräftigung u Verſchöne
rung des Haares zur Reinigung
des
der

Haarbodons und Beſeitigung
Schinnen Seit über 50 Jahren

singeführt bewährt und überall
von der Kundſchaft rühmlichſt
a geen Allein zu haben in
laſchen mi Siegel und Firma

des erfertigers verſohen a 75 u
50 Pfg bei
Albſn Hentze Schmeerſtr 24

Wiechtig
für die Hausfrau
Solide Familien erhalten ſämt
liche Wäſchearttikel Gardinen
Kleiderſtoffe Kinder Kleider
Knabenanzüge Paletots Velz
waren Strickweſten Steppv
und Schlafdecken
Schirme c c in nur reeller

Teppiche
are

auch auf Teilzahlung v
Friedrich Gronau

Barfüßerſtr 16Wäſchefabrik u Verſandgeſchäft

Dieun
die

für

alljährlich eine
Weihnachtsbeſcherung

arme Waiſenkinder veran
ftalten bitten da die Nachfrag
nach Zigarrenköpfchen ſehr ſtar
aber Vorrat gar nſcht vorhanden
ſt dringend umAblieferung von Köpfthen

auch des kleinſten Poſtens
Sammelſtellen

an di
Kobert Groß

Ulrichſtraße 43 Grecke Mans
ferd

ſtra
ſtra
Müller Steinweg 11

erſtraße 60 Möbins Ritter
ße Künniger Laurentius

Steinwegße 14 Linke Stei Liſting
Merſeburgerſtraße 6 Lü e
Triftſtraße 22a Gürtler
thonſtraße 44
ſtraße 2

38 und Königſtra
ſtra

HennLehmann Loſſing
Schiller

e 39

Die Volksküichen

1

3 War W 31runoswarte NrMarkt im roten Turu
Speiſen werden verabroecht vo

1 ganze Portion zu 25
11 1 Uhr täglich Pfg

1 halbe Portion zu 18 ben
Marken zu

Portionen w
Tagen n beiden
werden Lönnon ſind zu
Herrn Kaufmann Hllle
und bei

n unden Joliebigen
vonüchon 177 en

s
orrn Kaufmann ab

in Veipzigorſtraße 60
dos Leipzig

von
im
lung
Schü

arm
ſolch

körp

allen
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